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1. Über dieses Dokument
Dieser Guide beschreibt die externe Logging-Schnittstelle von PLCcom für S7. Sie kann Wertänderungen aus dem PLCcom
DataServer in Dateien oder SQL-Datenbanken schreiben und zusätzlich ein aktuelles Daten-Abbild bereitstellen.

Die Logging-Funktionen sind DataServer-Funktionen und stehen in der Expert Edition zur Verfügung.
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2. Konzept
Ein LoggingConnector  empfängt Wertänderungen vom DataServer. PLCcom unterscheidet zwei Ausgabearten:

Ausgabeart Beschreibung

Daten-Archivierer schreibt fortlaufend jede Wertänderung in ein Archiv

Daten-Abbild / Image hält pro Datenquelle und Variable den letzten bekannten Wert vor

Typische Einsatzfälle sind externe Auswertungen, Reports, Charts, einfache Prozessarchive oder die Weitergabe von Daten an
kundenseitige Systeme.

PLCcom für S7
Indi.An GmbH · SDK Version 16.x.x · Java

Indi.An Gm bH · Flughafenallee 3 · D-28199 Brem en · support@ indi-an.com  · Tel +49 421 989703-30 Seite 4



3. DataServer als Datenquelle
Logging-Connectoren werden am DataServer registriert. Der DataServer liest die konfigurierten ReadDataRequest -Objekte
zyklisch und übergibt Änderungen an die Connectoren.

FileSystemConnector connector = new FileSystemConnector(
    System.getProperty("user.dir"),
    "FileSystemConnector1",
    ';',
    true,
    true,
    eImageOutputFormat.dat,
    10,
    24,
    30,
    "");

dataServer.addOrReplaceLoggingConnector(connector);
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4. FileSystemConnector
Der FileSystemConnector  schreibt Archiv- und Image-Daten in einen Zielordner. Der Ordner muss erreichbar sein; die
Anwendung benötigt Lese-, Schreib- und Löschrechte. Die Löschrechte sind wichtig, wenn automatische Reorganisation verwendet
wird.

4.1 Parameter

Parameter Bedeutung

Zielpfad Ordner für Archiv- und Image-Dateien

ConnectorName eindeutiger Name des Connectors

Separator Trennzeichen für Textausgabe, häufig ;

isWriteLogActive aktiviert das fortlaufende Archiv

isWriteImageActive aktiviert das aktuelle Daten-Abbild

eImageOutputFormat Ausgabeformat, z.B. dat  oder xml

maxNumberOfLogFiles maximale Anzahl Archivdateien, -1  = unbegrenzt

maxAgeHours maximales Dateialter in Stunden, -1  = unbegrenzt

maxFileSizeMB maximale Dateigröße in MB, -1  = unbegrenzt

EncryptionPassword Passwort für verschlüsselte Ausgabe, leer = keine Verschlüsselung

4.2 Aufbau der Archivdaten
Archivzeilen enthalten im Wesentlichen:

1. Zeitstempel mit Millisekunden
2. Sender bzw. Datenquelle
3. Datentyp
4. Variablenname
5. aktueller Wert
6. Qualität

Bei verschlüsselten Dateien werden die Nutzdaten verschlüsselt geschrieben. Das Passwort muss sicher verwahrt werden; ohne
passendes Passwort können die Dateien nicht entschlüsselt werden.
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5. DataBaseConnector
Der DataBaseConnector  schreibt Archiv- und Image-Daten in SQL-Datenbanken. PLCcom stellt keinen Datenbankserver und
keinen Datenbankprovider bereit. Die Anwendung übergibt initialisierte Datenbankverbindungen.

Für deadlockarmen Betrieb werden zwei Verbindungen empfohlen: eine für das Archiv und eine für das Image. Bei dateibasierten
Datenbanken wie SQLite kann es erforderlich sein, Archiv und Image in getrennte Datenbankdateien zu schreiben.

5.1 Tabellen
Standardtabellen:

Tabelle Zweck

PLCCom_DATALOG fortlaufendes Archiv

PLCcom_DATAIMAGE aktuelles Daten-Abbild

Die Tabellennamen können angepasst werden:

5.2 Datenbankanforderungen
Die Datenbank muss vom PLCcom-Prozess erreichbar sein. Die verwendeten Verbindungen benötigen Insert-, Update- und
Delete-Rechte auf den Tabellen. Delete-Rechte sind wichtig für Reorganisation und Aufbewahrungslogik.

PLCcom arbeitet grundsätzlich mit Verbindungen auf Basis von System.Data.Common.DbConnection  (.NET) bzw. 
java.sql.Connection  (Java). Der jeweilige Provider bzw. JDBC-Treiber wird vom Anwenderprojekt bereitgestellt.

Getestete bzw. typische Zielsysteme aus dem Altbestand sind Oracle, Microsoft SQL Server, MySQL, PostgreSQL, Firebird, SQLite
sowie ODBC/OLE-Verbindungen im .NET-Umfeld.

Connection logConnection = createLogConnection();
Connection imageConnection = createImageConnection();

DataBaseConnector connector = new DataBaseConnector(
    logConnection,
    imageConnection,
    "DatabaseConnector1",
    true,
    true);

dataServer.addOrReplaceLoggingConnector(connector);

connector.setTableName_DATALOG("PLCCom_DATALOG");
connector.setTableName_DATAIMAGE("PLCcom_DATAIMAGE");

PLCcom für S7
Indi.An GmbH · SDK Version 16.x.x · Java

Indi.An Gm bH · Flughafenallee 3 · D-28199 Brem en · support@ indi-an.com  · Tel +49 421 989703-30 Seite 7



6. Verschlüsselung und Entschlüsselung
Für verschlüsselte FileSystem-Ausgaben steht ein Decryptor bereit:

Es gibt zwei Crypto-Formate: das moderne V2-Format und das Legacy-Format für bestehende ältere Dateien.

Decryptor decryptor = new Decryptor("<Passwort>");
decryptor.decryptPLCcomDataFile("DataServer_00001.datx", "DataServer_00001.dat");
decryptor.decryptPLCcomXmlFile("DataServer.xmlx", "DataServer.xml");
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7. Performance und Betrieb
Die Logging-Schnittstelle ist für hohe Änderungsraten ausgelegt. Wenn das Zielsystem langsamer schreibt als PLCcom Daten
bereitstellt, werden Datensätze intern gepuffert. Ab sehr großen Rückständen können neue Datensätze verworfen werden.

Für den produktiven Betrieb sollten vorab geprüft werden:

Schreibperformance des Zielsystems
freier Speicherplatz
Datenbank- bzw. Dateirechte
keine dauerhaften Sperren durch externe Prozesse
passende Aufbewahrungs- und Reorganisationsstrategie
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8. Fragen & Support
Bei Fragen oder Anmerkungen wenden Sie sich bitte an support@indi-an.com.

Änderungshistorie
Datum Version Änderung

2026-06-01 1.0 Erstfassung für PLCcom für S7 V16
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